
Im t iwM MrAmbllcherHeitnlm.
./?/< 2 . Nonnerstag den 3 Jänner » 8 « R .

Z. ^"'«. a (y Nr. 538, nd 25788.
Kundmachung.

Von der k. k. steicrm. kärntnerlschen Statt-
halterei wicd bekannt gc.qcden, daß mit Beginn
deö Jahres l8 ; - l voi/der Stiftung des Johann
Georg W.'iß, gewesenen Münzinspektorö zu G>az,
zur Aus,tattung ihn: verwandter oder anderer!
armen Mädchen zwei Geldverleihungen jede im ^
Betrage von 25 si. ^ kr. öst. W,, stattfinden
werden. l

Diejenigen, besonders Verwandte des St i f - !
tcrö, welche hierauf Anspruch machen zu können
glauben, haben ihre mit dem gehörig legitimirten
Stammbaume und mit den legalen Zeugnissen
lw.r lhren ledigen Stand, ihre Armuth und
^tttlichkeit'oeleglen Gesuche biä 2tt. Jänner
l ^UI bel dicser Statthaltcrei einzubringen.

Von der k. k. steierm. karnt. Statthalterci.
^^az am N . Dezember ^ 8 « l .

Zu besetzen ist die Einnehmersstelle bei dem
. t. Hauptzollamte in Villach in der I X . Dia--

tentlaffe, dem Gehalte jahrlicher 8 W si. ö. W,,
oem Genusse einer freien Wohnung oder des
N'tcmmasilgen Quartiergeldes, und mit der Ver°
dmdllchkcit zum Erläge einer Kaution im Ge-
haltöbetraqe,

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
yorig dokll.neniirten Gesuche unter Nachweisung
dcr allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
^ Is t le is tung , der abgelegten Prüfung aus dem
^ouverfahren und der Warenkunde, der Kaution^
s"h'gkelt und unter Angabe, ob und in welchem
^rade ste mit Finanzbeamten des steir. illir.
lllnenl Verwaltungsgebietes verwandt oder ver-
cywagert ,.nd, i.n Wege ihrer vorgesetzten Be-

h de b.s letzten Jänner »8ln bc! der k. k.
v r i n ^ '" Klagenfmt einzu-

K. k^ Finanz - ^ndes - Direktion.
^ ^ ^ . ^ n »4. Dezember ,86«.

3 .4 - l « . a (3) ^ N r 7 l 8 4 5 .

Gdiktal-Vorladung.
Von dem gefertigten Bezirksamts werden

achbenannte Gewerbsparte.en, deren Ausenthalt
. ram s unbekannt ist, hiemit aufgefordett, bin-

^ ' !> ?^ ' ' ' ' " ° " der dritten Einschaltung
dos Vorladung an gerechnet, so gewiß anhrr

m tt^ " " ' ^ Erwerbsteuerschuldigl^eit
sammt Umlagen zu berichtigen, widrigens die
Böschung ihrer Gewerbe veranlaßt wird.
M.' 1 " ^ / , ^ ' " " ^ se tback" , von Nodne, Hs." l . n , l , ft 27 fr.
^ B e ^ Franz, Schneider, von Podlipa,^

l l st.^^'kr^'"'^ b ischer, von Neudegg,

K, k. Bezirksamt Tressen am 22 De^m
ber l 8 W . ^

Z. 445. a (3) N l̂«

Vr^irko- und Spitlüs-WmldarUcn-
Stolle.

I m Markte Tarvis ist die Stelle eines
^zn-ks- und Spitals-Wundarztes in Erledl-
gung gekommen, womit eine jahrliche Nemune-
ration von «3 si. «us dem Landessonde und
?tt I 7,1 kr. aus dem Vermögen des Bürger-
Ipitalcs verbunden ist, '̂

Bewerber um diese Dienstesstelle wollen
lhl'e Gesuche längstens bis Ende Jänner l t t l l ,
Hieramts einreichen, und darin ihre Studien
und Befähigung, wie ihre bisherige Dienstlei-
stung nachweisen.

K. k. Bezirksamt Zarvis am 20. Dezem-
ber l t t lw.

Z. 2, li ( l ) Nr. 4«5.

Kundmachung.
Die sch r i f t l i che und münd l i che Prü-

fung der am k. k. Laibacher Gymnasium an-
gemeldeten P r i v a t i s t e n wird fur's l . Seme-
ster l ^ i i l am l3 . und 14. Februar um tt Uhr
Vormittags abgehalten werden.
, I n Folge "hohen Unterrichts - Ministerial-
Erlasses vom l> Juni l«7,^, Z, 9«7»:l, haben
sich die bezüglichen Schüler katholischer Reli
gion vor Ablegung der Privatprüfung bei der
k. k. Gymnasial-Direktion mit einem Zeugnisse
darüber auszuweisen, daß sie den Religions-
unterricht von einem hiezu vom hochwürdigcn
fürstb. Ordinariate ermächtigten Priester erhal-
ten und die Pflichten bezüglich der religiösen
Uebungen erfüllt haben.

K. k. Gymnasial-Direktion.
Laibach am 3 ! . Dezember !8U0.

Z, 225 l . (3) Nr . 2557.
E d i k t .

V ? „ dem k, k. B tz i i f s . 'm le Tlsf fcu, als Oe
richl, wird l)icmit bckamu grincichl:

C's sli üdcr das Anflicke,, des Fr.nlz Klasc!,ouz
und dcr Lilzi,, S>.'rre, Orstcser V o i m i m d , Üczltre
Mul ter der mindj. (Zlisal'ctl) S o l l e , gegen .Rich^sd
K^lschii) uon Moläutsch, w.gcn aus dem Vergleicl'c
ddo. 26, Ju l i l s 5 8 , Z. 206!», für den UiUslh.Ut
des in,l idj. Elisabell) Sorre schul^igril 95 si. 35 l l .
(5Al. c «. <:. , in die eretulwr öffcilllicye Ver>
!iei>,crlll!>', dcr, dc>n ^ l^ tc , , , qedoriczci, , iu, Grund,
buche dcr Hc'>lsch.i!l Tburn l>ei Gallenstein «ul) Url).
')l'r. 32 vorkommendcil Hudin l iä l l te , im genchllich
nl>u!,'l'!ic,i Schätzuiiqswl'llhc vo» 495 fi. ö. W, ge-
n' i l l i^ct, und znr VoünUxne dessellicn die Fcilt'ie
cl!!^s!^s>ltzl!l,aeu auf den 23. Iäunes, auf d<n 23,
Februar und auf d,n 23. ').».'ärz l 8 6 I , jed.'5li!al
^ o i m i l l ^ q s uin l l) Uhl in diefer Aintofaozlsi mit
d»!N An!',.'»«.? dcsiillunt worden, d<iß dic seilzut'ict/uoe
Neal i lä l 'nu l bei der letztet, Feilbielung anch unter
dem Ecdäl)u:,gswcrlhf .11, den Mristdiltsüden yi i t t .
ange^et'en w>rde.

D.'s Schätzunqspll'lc'k^ll, dcr Grllndl'ucl>öerlr.ikt
und die ^izil^lionsl'cdingniffc iöülle^ bn diesem Ge>
richte in den ^cwöhnl. ?lt,NSstunden eingl'lehe» weiden,

K. k. Bezirksamt Tr. f fe i i , alö Ocricht, a,n 30.
November i 860 .

Z . 2262. (3) N r 7 2 ö l i 4 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezittöamte T n f f c n . alö Ge.
richt, wird brkaimt geindchl:

E<j h.ilic Franz Novnk von Dcdendorf, Haus»
Nv. <4. die cttlage auf Z u e l k l n u n i i ^ l ö Eigeuchlmiö
der. im Gruüt'l'uchc der Herrschaft SeisciU'crg >>ul)
Url». Nr. 47t>. Nckif. Nr. i i2 l ) , rorlmin^snden Nea-
lllä'l zu Hspendon , H.'Nr. 14. a/g/n den Htliudl'uch.
lichen ^ssipn' i^rauz Kouazl) »mo dcssrn allfalllge^
Nechi^ül-lchf^I^cr. »uiö rem Titel oer Ersitzun^ , liier'^
anttS tingcl'rcicht, worül»lr zlir müilt'ilchcil Verl'and'
luiig die Tagsaßni'li auf den 9. April >86l fri'iy
um 9 Nlir niit dcnl Ai'hau^c l)cö H, 29 a. G. O.
ana,corduct wiro. i

Da nil» oil'scill Gcvichtc dcr ^Infrnlhalt deS G o
kiagllil Fraüz Kooc^h uno s.iucr abfälligen R>chtS>
i l^ä i fo l^r uüdckaiuit Nt. so h>it man ihnen den Herrn
Josef Pcchani, k. k. Nolar in Il.issciifnL. als Kurmor
^lir W^Ii l iüig il'ler Ncchtsnchs aufgestellt, mit wr l '
chril, dicscll'c »ach den l'c^el'cnden Gescycn aiiögc<
fül'rl und eütschicorn lvcrden »uild.

Dessc» weroeil d!c Gckldgien, odcr desscu allfäl<
li^c Erden mit dem Veisaße verständiget, daß stt
zu der lUigeordurltn Tags^l)liug rnlimder persmilich
zu erscheiüen, oder dtm aufgchs^leu Kuraior ihre
Behelfe mi dic HlNid z'>> glbeu. oder eilien nnoern
Vcuol^mää)ti^!c!l anhcr namhaft zu uiachen, und iider»
l>n,r>t im ordnuugsmäl'lgs» Wege cinzuschrcitl-ü ivisscn
mögen, widrigei'ö sir slch d>c auö ihrcr Vllsäumniß
cutsleheudeu Folgeu seldil zu^uschrciden yätlcn.

Tllsseu am 2. Dczlmbcr t8U0.
Z. 2256. (3) ^ N r. 4 6 ,5 .

E d i k t .
V m , dem k. k. Bezirksamt? W'VP^ch, als Ge

richt, n>i,d reu, u»bci"annl wo befindlichen I^f. 'b
Nspizd, Sohn orS im I „ h r c l 8 l 4 zu Sapusche
velftorben»» I^kod Nepizl), und lessen allfäUigcn
(3rl)eu hiclmil erinnert '.

Cs liaden die Vormünder des Andres Nepizl)
voii Sapuscde Nr . i ( i , wider denselben die Klage
auf Aucikcimung des Eigenthumes der Realitäten
Pos t .Nr . 260 , ,^erlf. Z. 13 »<! Herrschaft Wippach,
«ul) pl-»u8. l 8 . Oktodcr l8t i0, 3. 46 ,5 , yicramts ein-
^e!,'ll,chr, won'ider zur müxolich.n Veri)anrlu»g die
Tagsatzung auf den 2 l . März 186! früh 9 Uhr
mit dem /nchcnige dcs §. '̂ U a. G, O. angeordtict,
und lcn Hckkigic» wegen ihres unl'ekannlel, Auf-
cnthaltts H^rr Stephan Polfcdak von Sapuscbe als
l>',ll'ul<)l'lul n(!l,uln auf ihre Gefahr und Koste,! be«
stellt wurde.

D>ssei, werden dieftl^eil zu dem Ende verstän-
diget, daß sie iillensalls zu rechter Zeit seldst zu er-
scdeineil, oder sich einen anociu Sachwalter zu oe-
stlUcn und auyer namhaft zu mache» haden. widr i -
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura«
tol verhandelt werden wird.

K. k. Bezi r ts^ml Wippach, als Gericht, am
>8. Ottober »360.

Z. 2283. (3) Nr. 3444.

E d i k t .

Vom k. l . Bezirlöamle LandNraL, als Gericht,
wird im Nachhange zum dtcöamilichen Eoille umu
l l . Xligust r>. I „ Z. 2^38. l'icmit l'ekannt gemacht,
dasz il> der Er^ulicniösache der Frau In l ic Vardo
uou Gurkfcld gegen Mar t in Augustiu von Ängustioc.
zur zwcilen Feill'ietung dcr dcm Achtern gehörigen
Realität kein Kanfiusiiger erschienen ist. daher cs dtl
dcr dritten auf den 11. Jänner 1861 angcordnclcn
Fetlbielmig verbleibt.

K. k. Bezirksamt ^andstwß. aiö Gericht, am 14.
Dezember 1860.

Z, 2289, (3 ) Nr. 5542.
E d i l t.

V c n d,m k. k. Bezirksanite Laa6, als Gericht,
wird lntmit dekanlU gemacht:

Es sei über das Ansuchen de? K a r l Perjatel
»on R( l ! i nz , gegen 'Andreas Iancschizl) vou Verh-
nik, w.gei, ans dem Vti^lsiche voin 28. März !859,
Z. l 2 7 ä , schuldigen 3li7 si. 50 kr. ö. W . «. «. « ,
iu die l l rrut ive öffentliche Versteigerung der. dem
^etziesn gehörigen, im Grundbuche der Hirr fchai l
SchlNtdcrg »„l) D v m . Urb. Nr . 265, und »uli Ulb.
Nr . 2 l i 7 , verkommenden Nealiläien sammt An-
und Zugehör, im ge-richllich erhodenen SchahllngS.-
werthe voil 700 si. « . 3 0 8 0 ^ ö. W . grwlUigl l , und
zur Vornahme derselben die drei Fei l l ix tungslag.
sahlirlgeii auf den 6. Februar, auf den 6. Mä ,z
und aul den «. Apr i l l 8 U l , jedesmal Vormittags um
9Uhr in der Aml?kanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzlivictcnde Realität nur dei der
letzten Fsllbiclung anch unter dem Schatzuugswerthc
an den Mcistoirtciidcn hixtangegeden weide.

Das Schätznngsprc'tokoll, der Glundduchsextrakt
und die kizitationSdedlugniss'' kölinen bei diesem Ge-
richte M den gewöhnlichen Aml^stundcn eingesthen
werden.

K. k. Bezirksamt Laas , alö Gei icht, am l 6 .
November l86U.

Z. 229 l . (3) Nr. 5484.
! E d i k t .

Von den, k. k. Bezirtsamlc tt^g, als Gcricht,
wird hiemit bekannt g e m a l t :

Es sei über das Ansucheil dcs Herrn M a r l i i ,
Schweiger von Altemnarkt, gegen ^ar lho lo inäuv
KolnU' ooi, Al tcnmarkt, wegen ans dcm Vergleiche

^ddo. 2 l . Apri l l 8 5 5 , ^. l ? 5 ü , schlildigc,, !48 si.
C M . c. «. l).. in c>e exeb<Uivc öffentliche Vlrstcigeruug
der, dein üetzlern gehörigen, inl Orundduche der
Plarrgült S t . Georg, zu Alleiunarkt »,il» Url). Nr. 74
v^rkommlnlcn Realität s^mml An- und iiugehör, im
gerichtlich erhel'encn Schä^nn^swcrthe uo» S»0 st.

^ M . gcwilliget und zur Vo,,lahme oerfelben die ext7
kuliven F'i!dielung5t^s>>tzl!iig^n auf den 5. F ^
druar. anf den 5, März und auf den 5. Apr i l ^
! 8 6 i , jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr >>, der
Amtvkauzli i mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzudiel.nde Realität nur »ei der letzlcn
Fe,Id,clu!'g auch unter dem Schätzungswcrthc an
den Meistbietenden hüitangcgedcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruudduchserlrakc
und die Lizltationsbtdingnisse können dei dteftln Gc^
»ichte in den gewöhnliche» ?lmtZstuudcrl eingesrhen
werden.

K. k, Veziiksamt Laas , als Gericht, am l 3.
November »8«0.
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Z. 2243. (3) Nr. 483!i.
E d i k t .

Von dcm r. k. Vezirksamte Wippach, als Gericht,
wird dem Johann Wesscl. unbekannten Aufcniliallcs.
lllld dessen ebenfallöl llobelaintten Rcchlsnachfolgcr»
hiermit erinnert:

(is habe Mathias Vukoui^h uon Gradische, widrr
dieselbcn die Klage alif Erslt)ung der. zu den« im
Grundbnclic Herrschaft Wippach «uli Post-Z. 2!). Nrb.
Fol. 107^39 uorkomincnden Acker »nd Wiese iü> I«,
llmi gehörigen Parzellen Nr. 399. 607 ol, 600, i,uli
s.il,<> .̂ 30. Oktober l. I . . Z. 483.';, hicramts cinge>
I'racht. worüber z»r mündlichen Verhandlling die Tag»
saynng auf dcn 21. März 186! früh 9 Uhr mit
dcm Anbange des <). 29 a. G, O. angeordnet, mid
den Geklagten wegen ilircs u»bckam!lc» Allfcnthaltcs
Fra»,z Petrizl) uon Gradischc als <.'urul»l- l,<i aolum
auf ibre Gcfc>l>r nnd dosten bestellt wurde.

Dlssei! werdcn dicsclben zn dcm E»dc uerstän-
diget, daß sic allenfalls zri rechter Zcit sclbst zll cr̂
schcincn. odcr slch cinrn andrrn Sachwaüer zu bestcllcn
nnd anhcr nan-.haft z»l »nachen habe», widrigcns dirsc
Rechtssache mit 5cm aufa/stclllcn Curator verhandelt
»vcrdeu wird.

K. k. Vezirköamt Wippach, als Gericht, am 30.
Oktober I860.

Z. 2 ^ 3 . G Nr. 266.'!.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamle Treffen, als Gcrichl.
wird bekannt gcmacht: Es habe Johann Pechani von
5lcndegg die Klage anf Verjährt - und Elloschencrklä'
rnng der ans seinen im Gruudbuchc oer Herrschaft
Ncudegg û!> N'cklf. Nr. 11. Fol. 243 <n Gorcnsla«
gora nnd «ul» Ncklf. Nr. 18 umkommenden Ncaliiättn.
iiNabnlirten Nrkuodcn . als: dcö Schnldschcincs dd<'.
20. Dczcmber 18ll l , intabulirl 4. Nouember 1818
zu Gunsten dcr Dulter'schen Erde» pr. 200 fi. E M
und zwar für Franz DnUer pr. 100 fi,, fnr Tl'elcsia
Duller pr. 80 fl. und für Maria Duller pr. 20 fi.
C. M.. und deö Vergleiches ddo. ^ Noucmber 1819
für Maria Duller ur. 63 ft. 48 kr. (5. M.. gegen
dilse Genannten und ihre allsälligen Nechtsnachfolgcr
hiergerichts eingebracht, worüber znr mündlichen Vcr>
Handlung die Tagsahung auf den 9. April 1861 früh
um 9 Uhr mit dem Anhange des § 29 der a. G. O.
angcordnct wirr». Da nun diesen» Gerichte der Anf«
enthalt dcr Geklagten und ihrer alliälligcn Ncchtsnach.
folgcr nlwekannl lsi, so hat mau ihnen den Hcrrn
Josef Fcichtingcr >.'on Neduc als Kurator zur Wak-
runss ihrer Äicchtc aufgestellt, mit welchem ric ange-
brachte Rechtssache nach den bestehenden Gesepcn aus'
geführt lind cotschitden werken wiro. Dessen wcrdcn oic
Geklagten mit dem Vcisahe ucrstäudi^ct, daß sie zn
der angeordneten Tagsapnng entweder persönlich zu
erscheinen. oder dem anfgcNclllen Hcrrn Kurator ibre
Behelfe an die Hand zn gclien, oder einen andern Ve>
vollmachligt,!! anher namdafl zll machen und überhaupt
in, ordnungsmäßigen Wcge einzllschreilen wisscn mö>
gen, widrigen« sie sich die aus ihrer Versäumnis enl>
stehenden ssolg,» selbst zuzlischreiben hatten.

Treffen am 2. Dezember

Z ^ 2 2 6 l . (3) Nr. 371Ü.
E d i k t .

I m Nachl'ange zu dem dispämtlichcn Edikte vom
30. I n l i d. I . . Z. 2379, wird bckannt gemacht,
laü über gemeinschaftliches Ansuchen der Erckutions>
fülirerin Maria i!enizh nud des Erekutcn Johann
Hozhewar die erste auf deu 12. d. M. uud die zweite
auf den 12. Dezember d. I . , angeordnete Fcilbietu»g
der den, Zeptern gehörigen, im Gnlndbnche der Hcrr>
schafl Nassenfnli ,'u^Rcklf. Nr. 2 8 9 ^ . Mb, Nr. 3 7 3 ^
vorfomlucndeu Hublcalität als abgethan angcsehen
wurde und am 12. Iäuuer 1861 Vormittag 9 Uhr
z»r rritt.u Fcilbielnng in dicscr Amtskanzlct grschrit'
l lu irird.

K. k. Vezirksamt Nasscnfnv, als Gericht, am
1 l . Noucmbcr I860.

Z. 2263. (3) Nr. 2648.
E d i k t .

Von den, k. k. Vezirksamtc Treffen, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es werden die dcm Johann Pograch gehörigen
!m vormaligen Orundduchc der Herrschaft Treffen >u!»
N,klf. Nr. 91 und 93 umkommenden zwei Gauzhubcn.
bestehend ans Acckcrn. Wiesen und Waldungen, im
Flächeninhalte von 24 Joch 1229 Qnadralklstr. sammt
dem dazu gehörigen senersich^ gebauten Hause Uüd
den W'rthschaftsgcbändcn im Orte Döbernig, dann
drei Stück Zugochsen, drei Kühe. zwei Kälber, zwei
Pferde sammt Geschirr, uier Wägen, sämmtliche H^,us-,
Zimmer . u»d sonstige Einrichlling. Wagenrüstung.
Fässer, bei l«0 Mcrling Getreide und andere Wcrk>
zeuge aus flcicr Hand gegen gleich bare Vezahlnng
am 9. Jänner 1861 in lolo Döl'crnig öffentlich li>
zitando ucräußcrt wcrdcn, wczu LizitalionSlnstigc cin.
geladen werden.

ss. k. Bezirksamt Treffen. a!ü Gllicht. am 12.
Dezember 1860.

Z. 2267. (3) Nr. 6414.
E d i k t .

Vom gcfelliglen k. k. Vczirksamle. als Gc>i'6't. wild
hicmit bclannt gemacht, d.-.ß die in dcr Erclulionüsachc
des löbl. k. k. Slcncramtes Stein gegen Mathias
Zhcbul uon Honiep, l'^lu. Feilbiclnng der, dem ^ehtelu
gshöligen 3tcalilätc» eingelegte Nnbrik für Joscf,
Ma^ia und Anna Orecheg. wcgcn unbekannten Anf-
cnthallcö dcr Adressaten. den, aufgestellten Kurator
Herr» Josef Ienzhizh uon Slcin zligestcllt winde.

Wouou dieselben zur Wahrung ihrer dicßsälligc»
Ncchle uclstandigt ircrden.

K. k. Bezirksamt L le iu . als Gericht, am ll>.
Oktober I860.

Z. 226«. (5) Nr. "l?66
E d i k t .

3^on dcm k. f. Äczilksauttc ?!dclt'bllg, als Gc-
licht, wild hn'Ml't blkaont gcniaä't:

Es sei über das ilnsuchcn deZ Hcrrn Karl
Picnnou von Adel5bc>g, g>^cn MatdiaS E>d,l,ch
l'l'!, Hrasche, wegen aus dem genchtllchcll ^er^Irichs
vom 22. Oktober »853 schuldigen 368 fi. l!, tr.
E»)^. <:. 8 o., in die erekulive össci<tl!chc U^lstci^eiung
de>, dem ^etztern gehörigen. >>r> Gillndl'nche dcr Rcichö-
doiuaine Aoclsbeig «ül, Uib. 9i l . <07l) vult'ommcn,
c.'ü Nealiläl, i>l> gtlichllich cihobcuen Schal^nngs
werthe von 8146 sl. iw kr. E. M . grwilligct, und
zl»s Vornahme derselben die drei Feilblellingstag
satznnge'li allf den 19, Jänner, auf den »9, Februar
>md auf den 20. März l 5 6 l , jc0cöm.,l Vornnttagö
um 9 Uhr in dieser Gtlichtst.o'zlei »uit dcm Anhang
b<sil!N!Nt woidcn, daß dic fcüzncietendc Rcalital
our dci der llylcn ^cildietul's! auch unlcr dcm Lchat-
zlingswltthe an de» MeijN'ielcnocn hiiU.lügcgül.-e!!
lvcrde.

Dl,s EchätzuügZprolok^ll, der GnmdblichZertrakl
und die ^izitalionsbcdingniffc lönncn bei diesem Ac^
richte in dcn gewöhnlichen kmtsstundcu cingcfthcn
w c r d c i l .

K. k. Bczilköamt Adclsbcrg, als Gericht, am
l<). ^iouculber i860.

Z. 2269. l g ^ Nr. 287i.
E d i k t .

Vou dein k. k. Bezirks.'Mlt Scnos<lsch, als Gc-
richt, wiid hiemil bekannt gemacht-.

Es sci über das Ansuchen des Michael Srcbotnat
»0N Lucgg, gcgcn Iarob Llcik^'sche ^crlaß'l'asse v»»
Bullije, wegen alls dem Vcr^Icichc uom 22. Dezcnlber
1853, Z. 8^79, schuldigen l^5 st. l0 tr E M , <', ». c-.
i>, die crcflllive öffcntl'chc Vcistci^crullg der, dem ^,,j
terei, gehörigen, im Grundblichc d<r Herrsch^It Üucg^
«»I, Uld. '^is. 80 vo>rommrlidll, Realität, im gerichllicb
erhoblneii Scl'atzuiigöwcrlhe von l735 fl "10 rr.
E M . gclvilligct, und zur Vornahme derselben die Fei!-
bletuligf'lagsatzungen auf den 7. Jänner, auf den l l .
Februar und auf d,n l 2. März ,86l . jedes
m.,l VormlllagZ uon ,0 — »2 in diescr AmtScanz,
lei mit dem Anhange btsiimrnt worden, daß
oie seilzubillende Nealila: nur dci der letzten Fcil
bietung auch unter d.m Schäuui'gswellhc an dcn
Mclstbiclcudcn hiulange^ebeil wtlde.

Qaö Schäliungsproloioll, der GrundduchZcr-
trakt und dic liizitaliunöbcdii'gnisse können bci oi^
sem Gerichte iu den gewöhnlichen Alntöstuudcn cii^
gesehen werdcu.

K, t. Bezirksamt Scnosetsch, als bericht, am
23. Oktober i860.

Z. 2270. (3) Nr. 4274.
E d i k t .

I m Nachhange zu dcm dicßämtlichen Edikte uom
l l . Septcmbcr d. I . , Z. 2963, wild bekannt gcnwcht.
daß die znr zwcitcn Zeilbi.lniig der dcm Johann Rcde
uun Sabllknjc gehöria/n, im Gllindbnche der Herr-
schaft Wö>dl,>ul) Urb. ^ir. 114, Zol. 49 oorlommcndcn
Hubrcalilät lcin Kansinstigcr erschienen ist, am 11.
Iäxner 186t, Vormiilag 9 Uhr zur drillen Feilbic»
lung in dieser Llmtökanzlci geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Naffcnfuß. alö Gericht, am
10. Dezember 1860.

Z. 2274. (3) Nr. 51^1,
i t d i k t.

Vun dem k. k. Aezirksamle Gollschee, alö Ge
richt, wi,d hicmit bekannl gcinacht:

Es sei über daß Ansnchcli des Münzblrg uitt
Vurghart i>l Wien, durch Herrn Dr. Wmcoiltcr ro»
Ovllschce, gegen Johann Gr.nncr uo>» Neichcnau.
wcgen Zahlungsaufträge vonl l9 Juni »859, Z, 900.
fchllldigcn 2^3 si. 5«'/, kr. E M . c. «, c-, , >u dic
excruliue össeotliche ^crstü^iu»«, der, den, Lctztcru
gchöiigcn, im Grundbuchs u«I'1'<»n ^>V, 6"^- l985,
l'olkcunliu'ndtn Hubrcalitätcn, i>n gerichtlich crhodcuci'
SchätzungZwerihe vo» 2U0 si. E M . gcwilligct, und
znr Vornahme deiscldcn die FcilMecungsta^iahungei,
auf den i . Dezember i860, aus dcn 8. Jänner und aus
de» 5- Fcl'rli^l !86>, jedesmal Vorinitlagö u>n 9 Ul),
in, Amtösilzc mit dein Anhinge l'cstimmt wludlil,
daß die feilzubiltcnde Nealität nur bei dcr Ilytcn
zlilbictung auch untcr dcm Scha'yungswerlhc an dcn
Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Da5 Schal^nigsprolofl ' ! ! , dcr G l l i i l db l i c i ^ r i i a f t
und die ^izitlNioo^dlcinciuisi!,' löüNü, dci d i . ^ in Oc-
richte in dcn gewöhnlichen A,a!c'stundt!, linglftl'cu
werden.

K, k. Bcziilsamt Gottft! ce, als Gclicht, am 4.
August i860.

Nr. 8252.
Nachdem bei ter l . Fcilbiltungsta^satznng rcin

K.nifinstigcr erschienen ist, wild am lj. Iänncr
>̂ 6> zlir 2, Fcilbiclungstags^^ung gescblillcn.
K. f. BczilfS.imt (yottschee, als Ger,cht, a m i .

Dezember I^li^.

Z. 227i>. (3) Nr. 4331.
E d i k t .

Mit Äczug auf das Edikt uom 13. Dezember
!. I . Z. 43 l 3 , wird bckannt gea/bln. daß die auf
den 22. Dezember 1860 nnd 24. Jänner 1^61 an^
qcordnctsn elrkniiucn Fcilbiclnngen dcr N'lliliiät dcs
Thomas Oülcokar uou '^illichgrah als al'gcbalteil
erklärt, und die auf dcn 28. Februar 1861 ange«
ordnete 3. Flilbietnng beibehalten wird.

K, k. Bezirksamt Obcllaibach. als Gericht, am
13. Tczcmbcr 1860.

Z. 2278. (3) Nr, 10l.i0.
E d i k t .

Von dcm k. k. städt. dcl. Bezirksgerichte zu Neustadt!
wird im Nachhange zum dicßgerichllich'-n Edikte uo» 10.
Juli 1060, Z. !)34», bicnxt kund gemacht, dost die
in der Erekilllcmosachc dcs Fr-'uz Nlil) uon Hönigstem
gegen ^ranz Vczhiail uon '̂ ischendorf anf d»u 22.
Dczcmber d. I . und 23. Jänner l86 l ai'beranmte zweite
lind dritte Feilbietung dcr dcm Erekutcn gehörigen,
zn Vischendmf gelegenen, im Ornndbnche 8,il> Urb. Nr.
I.'i ix! Helvschaft Ncitcnbnrg uolkoinm.'ndcn Hnbrrali»
tät bis anf weiicrcs Ansnchcn sistirt wnrde.

K. k. städt. dcleg. Vcziifsgericht, Nenstadll am
1U. Dezember I860.

iz. 2284 (3) Nr. 32,4.
E d i k t .

Von dem r. k. Bezirksamte Sittich, alö 5'e.
richt, wird hicmit bekannt ylinacht:

Es sci ubcr das Ansuchen des Herrn Franz
Ivanz, Vormnnd der mindj. Fr^nz Hribar'fchei»
.Kinder vl'n Pcdgaber, gegcn die Wcnzrl Müller.'
sche ^>c>Iaß,najsa uun Wcirclburg. wcgcn aus dcm
H>crglcichc vom 2«, Aprll «859, Z, 1629, schuldige,,
60? fl. E M , <!. ». o., in die erckutive stückwcife
öffentliche ^erstelgerung der. dcm L^ t tm gehorig.n,
iln Grlindbllchc der Stadl Wcirclbllr^ «»l, 'I'<»>„. l,
Hi)l. !»2 <»!, 9̂ l uolkoinlncildci, in dcr St<)dt Wnrel.
bulg gcl.g'Ncü ^'ealitälc!,, im gerichtlich crh^'cnen
Scha!>!lngswcrthc uun 2255 fi. ö. W. stewilligel,
u»d zur Vornahme dersllocn die Fcilbictungstag.
satzungen auf dci, 12. November, auf den ,3. De.
zembcr und auf den !4 Iänncr l 8 6 l , jedesmal
^lnmiilaqs um 9 Uhr m lvc» Weircldurg mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die seilznbictcnde
Realität nur l)si dcr Ictzlcn Fcilbielnng auch unter
dem Schatzui'gslvklthe an den Meistbietenden hint-
angcgeden werde.

D.'5 SchätzungsprotokoN, der Gru-ldbuchser-
trakt und dic ^izitationsl'cdinqniffe köiln.'N bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsst^mdeu cinr
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 28.
Septcmbcr i860.

Nr. 4235.
Nachdem sich dci dcr 2. crckutivcn FeildictlMys»

tagsatznng kcin Kanflnstigrr gemeldet hat, so
wird zur 3. auf den >4. Iänncr l^ttl ange»
ordneltn erckutiucu sseilbirtllng geschritten.
K. k. Bezirlöaiut Sillich, als Gccicht. am 14.

Dezember i860.

3- 2237. (3) Nr. 2878.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirksamle Scnos.tsch, als
Gericht, wild dem li»b.k^'.n,t wo bcsindlichci, Be-
sitzer dcs l̂ ründstückcs luln^icn v «i»<)!«vi>n, Franz
(i^i'iol.i vul^o l<'rc)llc, und dessen al l fäl l i^n. gleich«
falls unbekannten ^lt'ckiöna^'folgcrn hierinit erinnert:

Es h l̂'e Ai'ton Hrov.Uin uun Scnosltsch, wi-
dcr dieselben die Klage anf äuerkcimung des Eigeil-
thllms dcs Grundstück.s mln<5i<'!l v «inol^viin, «»!»
lx'ao.'j. l5. Oktober i860. n 2878, hiera.nls tinqeo
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
handlu"g die Tagsatzung auf d«n 29. März l8'6l
Früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 der a.
G. O. angeordnet, und dcn Gcklagten w^a/n ihres
unbckannllu Ausci'thaltcs Herr '.stail D>'mschcr von
Scnosetsch ^Is (>u>:l!m- n«l nc-lultt auf ihre Gefahr
und Kostcn bcstcllt wurde.

Dcss.n wcrdcli dicsclbcn ,z:l dem Ende u.rstäudigcl,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ei scheinen, oder
sich lincn ^ndcrn Sachwalter zu bestellen und anher
namh.'.fi zu machcn habc», widrigeos dicsc Ncchlblache
mit dem ausgcsteÜlcn Kurator verhandelt werden wird.

K. t. BczirtsauU Scnosctsch, als Gcucht, am
17. Oktober i860.


